
Burggen

Mauerstetten

Dietmannsried

Ronsberg

Loppenhausen

Marktoberdorf

Lengenwang

Unterthingau

Kraftisried

Boos Mattsies

Lauben

Neugablonz

Mindelheim

Wildpoldsried

Altusried

Durach

Altdorf

Osterberg

Volkratshofen

Siebnach

Grönenbach

Hausen

Untrasried

Kimratshofen

Gennach

Görisried

Pleß

Bedernau

Buchenberg

Ottobeuren

Babenhausen

Hawangen

Buxheim

Fellheim

Memmingerberg Waal

Börwang

Breitenbrunn

Kaufbeuren

Amendingen

Kirchhaslach

Kammlach

Legau

Holzgünz

Krugzell

Bad Wörishofen

Hiltenfingen

Lautrach

Kirchdorf

Honsolgen

Dirlewang

Erkheim

Lauben

Großkitzighofen

Haldenwang

Steinheim

Germaringen

Frechenrieden

Friesenried

Schwabsoien

Kellmünz an der Iller

Osterzell

Ettringen

Wald

Obermeitingen
Langerringen

Hurlach

Heimertingen

Untermeitingen

Jengen

Leuterschach

Stetten

Oberrieden

Benningen

Ungerhausen

Oberegg

Hopferbach

Betzigau

Wiedergeltingen

Westerheim

Oberschönegg

Obergünzburg

Lauchdorf

Lechbruck

Eppishausen

Attenhausen

Wiggensbach

Memmingen

Ketterschwang

Türkheim

Kempten

Buchloe

Bernbeuren

Ingenried

Mörgen

Ollarzried
Aufkirch

Eggenthal

Rettenbach am Auerberg

Egg an der Günz

Pforzen

Aitrang

Markt Rettenbach

Sontheim

Biessenhofen

Tussenhausen
Lamerdingen

Winterrieden

Markt Wald

Stötten am Auerberg

Weicht

Frankenhofen

Zaisertshofen

Böhen

Mussenhausen

Probstried

Kircheim in Schwaben

Unterdießen
Schlingen

Altenstadt

Pfaffenhausen

Baisweil

Irsee

Ruderatshofen

Ebersbach

Günzach

Wolfertschwenden

Oberostendorf

Bidingen

Woringen
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Baye risch e  Staatsforste n · Forstbe trie b Ottobe u re n

www.baysf.de

Forstbe trie bssitz

Re vie rsitz Die Baye risch e n Staatsforste n pfle g e n die Wälde r
de s Fre istaats Baye rn nach de m Gru ndsatz
„Nach h altig Wirtsch afte n“.Dre iBe re ich e sindda-be i
in Balance zu h alte n:Erste ns soll de r Wald
vorbildlich g e pfle g t we rde n u ndde r Le be nsrau m
se lte ne rTie r-u ndPflanze narte n g e sch ütztwe rde n.
Zwe ite ns ist de r Waldfür die Me nsch e n da:zu r
Erh olu ng ,zu m Spie le n u nd als Arbe itsplatz im
ländlich e n Rau m .
Unddritte ns solle n die Baye risch e n Staatsforste n
wirtsch aftlich e rfolg re ich se in. Ru nd 2.900
Mitarbe ite rinne n u nd Mitarbe ite r in 41
Forstbe trie be n u nd de r Ze ntrale in Re g e nsbu rg
sorg e n für e ine nach h altig e Entwicklu ng im
baye risch e n Staatswald. We ite re Inform atione n
finde n Sie u nte rwww.baysf.de

Bayerische Staatsforsten
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Baye risch e  Staatsforste n AöR
Forstbe trie b Ottobe u re n
Abt-Kinde lm ann-Straße  2
87724 Ottobe u re n
Te l.: 08332 -92325-0
Fax: 08332 -92325-23
info-ottobe u re n@baysf.de
www.baysf.de /ottobe u re n

Adresse

De rForstbe trie bOttobe u re n e rstre cktsich übe rdas
Vorallg äu in die be we g te Allg äu e r
Ju ng m oräne nlandsch aft h ine in.Näh rstoffre ich e Bö-
de n u nd re ich lich Nie de rsch läg e e rlau be n de n
Bäu m e n h e rau srag e nde Wu ch sle istu ng e n.
Fich te ndom inie rte Wälde r we rde n in
standortg e re ch te Misch wälde r m it Tanne ,Bu ch e
u nd Ede llau bbäu m e n u m g e bau t.Wirtsch aftlich e s
Rückg rat sind Nade lh ölze r für Bau u nd
Konstru ktion,Lau bh ölze r finde n Ve rwe ndu ng für
Fu rnie re ,Möbe l– u ndBre nnh olz.Das Kne ippland
Unte rallg äu m it g e wach se ne n Ku ltu rlandsch afte n,
Re ich s-städte n,Abte ie n u ndBu rg e n iste in Paradie s
fürErh olu ng ssu ch e nde .Zwisch e n Ille ru ndWe rtach
ze u g e n Hang abbrüch e ,Q u e llh äng e ,Moore u nd
natu rnah e Wälde r von de n Kräfte n de r Natu r.
Ne u g ie rig g e worde n.

Forstbetrieb Ottobeuren


